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2. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach  
Matthäus 10, 26-33
Fürchtet euch nicht vor denen, 
die den Leib töten

In jener Zeit sprach Jesus zu 
seinen Aposteln:

Fürchtet euch nicht vor den 
Menschen! Denn nichts ist ver-
hüllt, was nicht enthüllt wird, 
und nichts ist verborgen, was 
nicht bekannt wird.

Was ich euch im Dunkeln sage, 
davon redet am hellen Tag, und 
was man euch ins Ohr flüstert, 
das verkündet von den Dä-
chern.

Fürchtet euch nicht vor denen, 
die den Leib töten, die Seele 
aber nicht töten können, son-
dern fürchtet euch vor dem, der 
Seele und Leib ins Verderben 
der Hölle stürzen kann.

Verkauft man nicht zwei Spat-
zen für ein paar Pfennig? Und 
doch fällt keiner von ihnen zur 
Erde ohne den Willen eures Va-
ters.

Bei euch aber sind sogar die 
Haare auf dem Kopf alle ge-
zählt.

Fürchtet euch also nicht! Ihr 
seid mehr wert als viele Spat-
zen.

Wer sich nun vor den Menschen 
zu mir bekennt, zu dem werde 
auch ich mich vor meinem Va-
ter im Himmel bekennen.

Wer mich aber vor den Men-
schen verleugnet, den werde 
auch ich vor meinem Vater im 
Himmel verleugnen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Ich trage einen 
großen Namen

WORT ZUM SONNTAG

ÜBERBLICK ÜBER 
DIE PATROZINIEN

St. Peter Bad Waldsee: Sonntag, 
25. Juni, 10.00 Uhr: Festgottes-
dienst mit Kirchenchor, anschlie-
ßend Hockete auf dem Kirchplatz. 
Siehe Seite 3.

St. Johannes Baptist Haister-
kirch: Sonntag, 25. Juni, 19.00 Uhr 
Festgottesdienst mit Kirchenchor, 
anschließend Begegnung. S. 3.

St. Peter und Paul Reute: Sonn-
tag, 2. Juli, 10.30 Uhr: Feierlicher 
Gottesdienst mit Kirchenchor im 
Tau-Werk 

Patron der Pfarrkirche Michel-
winnaden ist der Evangelist Jo-
hannes. Sein Gedenktag ist der 27. 
Dezember.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen in Stadt und Land, die bei Vorbereitung und Durchführung der Fronleichnamsprozessionen 
geholfen und mitgewirkt haben. Pfarrer Bucher und Pfarrer Werner

Apostel Petrus und Johannes der Täufer
Der Apostel Petrus ist der Patron der Pfarrkirche in Bad Waldsee, Johannes der Täufer (Baptist) Patron der 
Pfarrkirche in Haisterkirch. Das Gemälde „Taufe Jesu im Jordan“ (oben rechts) ist Bestandteil des Haister-
kircher Hochaltars. Die lebensgroße Skulptur des Apostelfürsten am von Dominikus Zimmermann 1712/14 

(Alfons Kasper: Kunstwanderungen, Bad Schussenried 1978, S. 9). Natürlich ist dem Apostel sein altbe-
kanntes Attribut beigegeben: die Schlüssel („Ich werde dir die Schlüssel des Himmelreichs geben“, heißt 
es bei Matthäus 16,19)  Archivbilder: Gerhard Reischmann (linkes Bild), Rudi Martin (rechts)

 Drei Glückwünsche zum Namenstag
 Dein Name sei dein Leben,
    drum ward er dir gegeben.
    Er leite als ein Segen
    dein ganzes Erdenleben.   

 Dein Namenspatron soll Jahr um Jahr
    Dir seinen Segen bringen.
    Wie er, so bleibe fromm und wahr,
    dann wird im Leben immerdar
    das Gute Dir gelingen! 

 Der Heilige, nach dem du heißt,
    steht schützend dir zur Seite
    und gibt auch in der größten Not
    dir treulich sein Geleite. Unbekannter Verfasser

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

die meisten von Ihnen kennen 
sicherlich die gleichnamige 
deutsche Fernseh-Ratesen-
dung „Ich trage einen großen 
Namen“. Sie wird seit 1977 
ausgestrahlt. Der Sendetermin 
im SWR-Fernsehen ist sonn-
tags um 18.15 Uhr. In jeder 
Sendung treten in der Regel 
zwei Gäste nacheinander auf, 
die jeweils mit einer berühm-
ten Person aus der Vergangen-
heit verwandt sind oder eine 
nahe Beziehung haben. Der 
große Name ist somit nicht 
zwingend gegeben. Am An-
fang, kurz untermalt mit einem 
Musikstück aus der Zeit der 
gesuchten Person, wird deren 
Name eingeblendet. Wer mitra-
ten möchte, kann wegschauen. 

-
kommt vom Moderator einen 
Hinweis in Form eines Zitats, 
das mit der Person in Verbin-
dung steht; auch wird der Gast 
gefragt, ob er dem gesuchten 
Vorfahren ähnlich sehe. 

Wenn Sie sich da jetzt vorstel-
len, im Blick auf den kommen-
den Sonntag: Da wäre als Gast 
ein Mensch aus Bad Waldsee 
und Haisterkirch in der Sen-
dung. Musikalisch würde das 
Gottesloblied Nr. 542 anklin-
gen. Das Zitat für den Men-
schen aus Bad Waldseer hieße 
„Wir wollen drei Hütten bauen.“ 
Der Haisterkircher Gast würde 
mit dem Wort „Bringt Frucht 
hervor“ in Verbindung ge-

Klingelt´s bei Ihnen?

Die berühmte Person aus der 
Vergangenheit wäre zum ei-
nen Petrus und zum anderen 
Johannes der Täufer. Die Ver-
wandtschaft oder die nahe 
Beziehung zum Menschen aus 
Bad Waldsee und Haisterkirch 
ist durch die jeweilige Kirchen-
patronschaft gegeben. 

Am Sonntag feiern wir eben in 
Waldsee und in Haisterkirch 
Patrozinium (in Reute dann 
eine Woche später; in Michel-
winnaden im Dezember). Hin-
tergrund für so ein Patrozinium 
ist ja der Brauch, Kirchen und 
Kirchengemeinden unter den 
Schutz eines Heiligen zu stel-
len und den alljährlichen Ge-
denktag des Heiligen zu einem 
besonderen Pfarrfest, zum Na-
menstagsfest der Kirchenge-
meinde zu machen.   

Als lebendiger Teil der Kirchen-
gemeinde gilt dann ja für einen 
jeden Waldseer, für einen jeden 
Haisterkircher: Ich trage ei-
nen großen Namen. Mit vielen 
spannenden Fragen, die sich 
daran anschließen. Und die 
sich jede und jeder selber fra-
gen kann:
 
Sehe ich dem Petrus/dem Jo-
hannes ähnlich? Welche Eigen-

ich sympathisch? Mit welchen 
tue ich mir eher schwer? Wie 
kann er/wie können sie mich 
für meine je eigene Berufung 
inspirieren? 

Wenn in der Fernsehsendung 
der berühmte Name gefunden 
wurde, führt der Moderator 

mit dem Gast ein kürzeres Ge-
spräch über den Gesuchten.

Wir Pfarrer freuen uns schon 
auf Sonntag, auf das Gespräch, 
auf die Begegnung, im Gottes-
dienst oder beim gemütlichen 
Beisammensein danach. Und 
grüßen Sie ganz herzlich 
 Pfr. Werner und Pfr. Bucher



Fr, 23. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz in Gais-
beuren!
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren! 

So, 25. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Schützenfest der Kyffhäuser im 
Festzelt in Gaisbeuren
10.30 Uhr: EUCHARISTIE und Ju-
gendgottesdienst der Firmbewer-
ber im Tau-Werk Kloster Reute
Der 19.00-Uhr-Gottesdienst in 

nicht statt. 
Herzliche Einladung nach Haister-
kirch, dort wird um 19.00 Uhr Pat-
rozinium gefeiert. Siehe Seite 3.  

Mo, 26. Juni
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 27. Juni
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lob-
preis-Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 28. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Fr, 30. Juni
Wegen des Segnungsgottesdienst 

-
tiefeier um 19.30 Uhr nicht statt. 
Herzliche Einladung nach Bad 
Waldsee. 

Sa, 1. Juli

Nach dem Eintreffen der Stern-
wallfahrer um 13.15 Uhr: Wall-
fahrtsgottesdienst im Tau-Werk 
(Kloster Reute) mit Superior Sayer 
und Gastprediger Diakon Philipp 
Groll, musikalisch begleitet von der 
Family-Band aus Reute
16.00 Uhr: Finale

So, 2. Juli

10.30 Uhr: Feierlicher Gottes-
dienst zum Patrozinium mit dem 
Kirchenchor im Tau-Werk des Klos-
ters Reute
17.30 Uhr: Vesper in der Franzis-
kuskapelle
Der 19.00-Uhr-Gottesdienst in 

nicht statt.

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 24. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 25. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

19.30 Uhr: Kein Gebet in Mittelur-
bach

Mo, 26. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 28. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-
telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 30. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr:

Sa, 1. Juli
13.30 Uhr: Trauung des Paares Ka-
thrin Hirsch und Christian Bächtle 
– Volkertshaus
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Stefanie Cosmici und Daniel Gru-
ber – St. Peter
18.20 Uhr: Kein Rosenkranzgebet 
in St. Peter

So, 2. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

18.30 Uhr: Lobpreis und Anbetung 
in der Frauenbergkirche
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 24. Juni
Geburt Johannes des Täufers

19.00 Uhr: Musikalische Vesper in 
St. Peter 

So, 25. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: EUCHARISTIE  in St. Pe-
ter, mitgestaltet vom Kirchenchor
Im Anschluss Hockete auf dem 
Kirchplatz, deshalb kein 11.00-Uhr-
Gottesdienst!

Di, 27. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung

Mi, 28. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche 

Do, 29. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche, anschließend Tag der 
Ewigen Anbetung (bis 15.00 Uhr)

Fr, 30. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
19.00 Uhr: EUCHARISTIE – Seg-
nungsgottesdienst in St. Peter

Sa, 1. Juli
18.15 Uhr: -
ter, mitgestaltet von der Stadtka-
pelle

So, 2. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst am Stadtsee – bei schlech-
tem Wetter in der Evangelischen 
Kirche
11.00 Uhr: -
ter 

So, 25. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE  

Di., 27. Juni
Kein Rosenkranzgebet
Keine EUCHARISTIE

Do, 29. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

Sa, 1. Juli
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Nicole Lemmle und Fabian Behler 
– Pfarrkirche

So, 2. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer 

Sonntag, 25. Juni,19.00 Uhr
M: alle
L: Bettina Remensberger
KH: Robert Banaditsch

Sonntag, 2. Juli, 9.15 Uhr
M: Vera Härle, Lucas Moser, Pia 
und Luis Scheifele, Lilith Hierl, An-
nika Zell, Lene Rist, Elias Grimm
L.
KH: Josef Blaser

DIENSTE

Messintentionen Reute auf Sei-
te 3, Spalten 3/4

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Dienstag, 27. Juni
Jhtg. Franz Schmid; Hugo Humm-
ler; Heinz Mayr; Agnes Depfen-
hardt; Hilde Maucher; Gebhard 
Schupp; Hans Hafner
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 28. Juni
Leni Karg; Wolfgang Hauler
19.00 Uhr, Frauenbergkirche

Donnerstag, 29. Juni
Max Schmidberger
9.30 Uhr, Spitalkirche

MINISTRANTEN
Die nächste Mini-Stunde 
30. Juni statt. Es geht nach Reute 
zum Fußball-Turnier. Treffpunkt ist 
um 15.00 Uhr am Klosterhof.

ROSENKRANZ
Sonntag, 25. Juni: kein Rosen-
kranz

So, 25. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Pfarrer unter Mitwirkung der Mu-
sikkapelle, des Organisten Johan-

Johanna Groß. Anschließend Gele-
genheit zur Begegnung.

Mo, 26. Juni
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 27. Juni
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

Do, 29. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen

So, 2. Juli
13. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE 

Nächste Woche – am 27. 
/ 28. / 29. Juni – gibt es eine Ver-
anstaltungsreihe 
zum Thema „Mar-
tin Luther“ mit den 
örtlichen Pfarrern 
und Pfarrerinnen.
 Siehe Seite 3

Gottesdienst für  
Firmbewerber 
im Tau-Werk

An diesem Sonntag, 25. Juni, 
um 10.30 Uhr treffen sich alle 
Jugendlichen, die sich in diesem 
Jahr auf die Firmung vorberei-

Werk in Reute.

Mit Blick auf das Kirchenpatro-
zinium, das in Reute am 2. Juli 
gefeiert wird, geht es bei dem 
Jugendgottesdienst um die Be-
deutung von Namen, besonders 
um die Namen des Firmbewer-
berinnen und Firmbewerber. Die 
Eucharistiefeier wird von der 
Familiengottesdienst-Band musi-
kalisch gestaltet. 

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 25. Juni

-
cher; Ottilie Künst; Karl und 
Emma Bachmann; Johan-

-
ser; Josef Deient; Hans und An-
ton Gams; Anton Merk; Fritz und 
Winfried Maucher; Hans Lämm-
le; Anna und Ignaz Döbele; Hans-
Peter Graf
19.00 Uhr, Pfarrkirche Haister-
kirch

cher; Ottilie Künst; Karl und 
Emma Bachmann; Johan

ser; Josef Deient; Hans und An
ton Gams; Anton Merk; Fritz und 
Winfried Maucher; Hans Lämm
le; Anna und Ignaz Döbele; Hans-

19.00 Uhr, Pfarrkirche Haister

PFARRBÜRO
Am Freitag, 24. Juni, ist das Pfarramt St. Peter geschlossen!

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben 
sich gespendet: Vanessa und Dr. 
Christian Greiff, Katharina und 
Daniel Wert, Manuela und Frank 
Hörmann, Melanie und René Koller, 
Anna und Jan Bachmann.

Zum ewigen Leben wurden ab-
berufen: Anna Hoos (83  Jahre), 
Alfried Riedle (91 Jahre), Philipp 
Weiß (84 Jahre), Johann Wert (75 
Jahre), Anneliese Wiedl (79 Jahre), 
Josef Weber (90 Jahre).

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  



BLICK in die GEMEINDEN

RÜCKGABE DER KOMMUNION-GEWÄNDER
Erstkommunion 2017: Gewand-
rückgabe für die Pfarrgemeinden 
St. Peter Bad Waldsee, Michel-
winnaden und Haisterkirch ist am 

kommenden Dienstag , 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Ka-

-
ter Bad Waldsee (Foyer).

Reute: Die Kommuniongewänder 
können beim Pfarramt Reute in der 
Woche vom zu den 
Öffnungszeiten abgegeben werden.  

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 

-
belgruppe ein tolles SOMMER-Bild. 
Treffpunkt um 9.30 Uhr im Jugend-
raum des Klosterhofes.

An diesem Samstag, 24. Juni, 
-

ter auf dem Oberschwäbischen Ja-
kobspilgerweg vom Ulmer Münster 
nach Oberdischingen (ca. 21 km). 
Die Gruppe fährt mit der Bahn um 
6.52 Uhr vom Bahnhof Bad Wald-
see ab.
www.freundeskreis-sankt-peter.de

Sonntag, 25. Juni
Festlicher Gottesdienst am Patro-

10.00 Uhr). 
Der Kirchenchor umrahmt musi-
kalisch den Gottesdienst mit der 
Kassiansmesse.

Dienstag, 27. Juni
Herzliche Einladung zum -
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Peterskeller).

Donnerstag, 29. Juni
Heute halten wir den Tag der Ewi-

TERMINE ST. PETER

FREUNDESKREIS 
ST. PETER

Haisterkirch feiert 
Patrozinium
Die Haisterkircher feiern ihren 
Kirchenpatron Johannes den Täu-
fer diesmal mit einem Abendgot-
tesdienst – an diesem Sonntag, 
25. Juni, 19.00 Uhr. 

Der Musikverein Haisterkirch betei-
ligt sich an der musikalischen Ge-
staltung ebenso wie an der Orgel 
Johannes Tress, der zusammen 

die Gemeindegesänge begleitet. 
Im Anschluss gibt es noch einen 
Stehempfang im Schulhof (bei 
schlechtem Wetter im Klosterhof). 
Für das leibliche Wohl zeigt sich 
der Kirchenchor verantwortlich. 
Angedacht ist außerdem das Ent-
zünden eines Johannesfeuers, viel-
leicht noch ergänzt von weiteren 
Bräuchen, die am Johannes-Tag 
gepflegt werden. Man(n und frau) 
darf gespannt sein! 

JOHANNES-FEST

In der kommenden Woche bieten 
die Bad Waldseer Kirchenge-
meinden – katholisch und evan-
gelisch – in brüderlicher Ökume-

Jahre Reformation“ an:

VORTRÄGE 
ZUR REFORMATION

Pfarrer Bertl
Bad Waldsee

Pfarrer Bucher
Bad Waldsee

Pfarrerin Oehme 
Bad Waldsee

Dr. Winger
Rottenburg

Luther und die 
Reformation – 
theologische 
und politische 
Hintergründe
Referent: Pfar-
rer Wolfgang 
Bertl (evang.), 
Bad Waldsee; 
Termin: Diens-

, 
19.30 Uhr; Ort: 
Evangelisches 
Gemeindehaus, 
Burghalden-

Luther und die 
Reformation 
– betrachtet 
aus katholi-
scher und aus 
evangelischer 
Sicht
Referenten: 
Pfarrer Thomas 
Bucher (kath.), 
Bad Waldsee, 
und Pfarrerin 
Birgit Oehme 
(evang.), 

-
see; Termin: 
Mittwoch, 

, 
19.30 Uhr; Ort: 
Katholisches 
Gemeindehaus, 
Klosterhof 1

Katholisch / 
Evangelisch 
– Uns eint 
mehr als uns 
trennt. Was wir 
gemeinsam 
glauben.
Referent: Ober-
studiendirektor 

-
ram Winger, 
Rottenburg
Termin: 
Donnerstag, 
29. Juni, 
19.30 Uhr; Ort: 
Evangelisches 
Gemeindehaus, 
Burghalden-

KGR
Am kommenden Dienstag, 

-
derat Michelwinnaden eine Sit-
zung (19.30 Uhr, Pfarrhaus). Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem folgende Punkte: Fort-
schritt Kirchturmsanierung (siehe 
hierzu Expertise auf Seite 4), Kir-
chenpfleger und Friedhof.

Das Namenstagsfest 
der Kirchengemeinde

der Kirchengemeinde St. Peter, 
Bad Waldsee wird heuer als mu-
sikalische Vesper gestaltet. Am 
Samstagabend um 19.00 Uhr be-

-
dinger unsere neu renovierte Orgel. 

Neben Psalmgesängen und Got-
teslobliedern gibt es bei dieser 
Vesper einige musikalische Expe-
rimente und Improvisationen. Auf 
jeden Fall werden die vielen unter-
schiedlichen Register der Orgel in 
wunderbaren Klangreihen ertönen. 
Nicht nur für Musikfans ein Lecker-
bissen!
Im Anschluss gibt es zusammen 
mit unseren mexikanischen Gäs-
ten einen spontanen Hock. Bei 
schönem Wetter auf dem Kirch-
platz, ansonsten im Peterskeller. 

Für Getränke ist gesorgt, alles 
andere – ob Salate, ob Süßes oder 
Salziges – bitte mitbringen. Nach 
dem Motto: Wenn einer gibt, was 
er hat, dann werden alle satt ... 
Zeigen wir unseren mexikanischen 
Gästen, dass auch wir Deutsche 
herrlich spontan sein können!

Festgottesdienst um 10.00 Uhr
Am Sonntag beginnt der Fest-
gottesdienst um 10.00 Uhr. Der 
Kirchenchor gestaltet die Eucha-
ristiefeier musikalisch mit der Kas-
siansmesse von Karl Schmid, unter 
der Leitung von Hermann Hecht. 
Im Anschluss lädt die Suppenkü-
che Klosterstüble e.V. zur Kirch-
platz-Hockete ein: zum Frühschop-
pen und zum Mittagessen. Es gibt 
Kassler-Braten, Maultauschen und 
Kartoffelsalat, außerdem ein reich-
haltiges Torten- und Kuchenbüfett. 
Der Reinerlös kommt der Suppen-
küche e.V. zugute. 

PATROZINIUM ST. PETER

gen Anbetung in der Spitalkirche. 
Nach dem Gottesdienst um 9.30 
Uhr wird das Allerheiligste bis 
15.00 Uhr ausgesetzt.

Herzliche Einladung zum Kaf-
 des Kath. Frauen-

bundes im Kath. Gemeindehaus 
(Peterskeller). Genießen Sie eine 
gemütliche Kaffeerunde!

Firmung 2017 – Elternabend mit 
der Caritas. Themenkreis: „Erzie-
hung in der Pubertät“ mit Frau End 
und Herrn Töpfer im Gemeinde-
haus (Großer Saal).

Freitag, 30. Juni
Segnungsgottesdienst in St. Peter 
um 19.00 Uhr (ab 18.30 Uhr Rosen-
kranzgebet). Siehe Extra-Meldung.

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 25. Juni
10.30 Uhr, Tau-Werk Kloster
Paula Link; Agnes und Jo-

-
mann

10.00 Uhr, Festzelt Gaisbeuren
Verstorbene der Kyffhäuser-Ka-
meradschaft Gaisbeuren; Anton 
und Paula Brauchle; Gebhard Zeh-
rer (Porz-Grengel)

Wir beten für unsere 
10.00 Uhr, Festzelt Gaisbeuren

Gottesdienst auf der 
Spitalwiese am 2. Juli
Ökumenischer Gottesdienst am 
Stadtsee auf der Spitalwiese am 
2. Juli, 9.30 (!) Uhr mit musikali-
scher Begleitung der Stadtkapelle

Im Rahmen des Reformations-
gedenkens feiern wir dieses Jahr 
unseren jährlichen Gottesdienst 
am Stadtsee am 2. Juli in ökume-
nischer Verbundenheit. Auf der 
Wiese hinter dem Spital werden die 
Bänke aufgeschlagen und es wird 
ein Altar geschmückt sein, wenn 
um 9.30 Uhr Bläser der Stadtkapel-
le Bad Waldsee den Gottesdienst 
beginnen. Pfarrer Stefan Werner 
(kath.) und Pfarrerin Birgit Oehme 
(evang.) werden den Gottesdienst 

gemeinsam gestalten zu jenem Ge-
bet, das alle Christinnen und Chris-
ten der Welt miteinander verbindet: 
das Vaterunser.
Auch die Kinderkirche ist dabei. 
Nach einem gemeinsamen Be-
ginn werden sich Kinder und Er-
wachsene trennen und die Kinder 
bekommen ein ganz auf sie abge-
stimmtes Programm, passend zum 
Thema des Gottesdienstes.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
haben Sie die Möglichkeit zu unge-
zwungenen Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen.

Gottesdienst in der Evangelischen 
Kirche statt.
Herzliche Einladung an alle Konfes-
sionen, an große und kleine Leute!

ÖKUMENE AM STADTSEE

KIRCHENGEMEINDERAT REUTE
-

des Kirchengemein-
derates Reute-Gaisbeuren am 
28. Juni um 19.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Reute. Auf der Ta-

gesordnung stehen unter anderem:  
Rückblick auf Christi Himmelfahrt 
und Fronleichnam, Jahresrech-
nung 2016, Solidarische Gemeinde, 
Kirchenrenovation.

WELTKIRCHE
Besuch aus Mexiko: Eine 7-köp-

demnächst für vier Tage Gast in 
einer deutschen Seelsorgeeinheit 
kennenzulernen.  Siehe Seite 4

GUTE BETH
Sternwallfahrt am 1. Juli: Nach 
dem Eintreffen der Wallfahrtsgrup-

um 13.15 Uhr der Wallfahrtsgottes-
dienst im Tau-Werk im Kloster mit 
Superior Martin Sayer und Diakon 
Philipp Groll statt. Musikalisch wird 
der Gottesdienst von der Family-
Band aus Reute begleitet. Danach 
besteht die Möglichkeit, den Segen 
mit der Reliquie der Guten Beth zu 
empfangen und es besteht Beicht-
gelegenheit in der Franziskuskapel-
le. Außerdem ist an diesem Tag das 

Grab der Guten Beth in der Pfarrkir-
che zugänglich. Anschließend Be-
gegnung auf dem Klosterberg mit 
freien Angeboten, Spiele für Kinder 
im Garten; für Essen und Trinken ist 
auch gesorgt. Bitte melden Sie sich 
mit Angabe der ausgewählten Rou-
te bis 26. Juni im Pfarrbüro Reute  
an (schriftlich mit Anmeldung aus 
dem Flyer, per Mail an KathPfarr-
amt.Reute@googlemail.com oder 
telefonisch – auf Anrufbeantworter; 
am 26. Juni ist das Pfarrbüro von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt).

FÜR EURE KIRCHE
Die Kollekte an Fronleichnam am 

Dieses Geld kommt der Evangeli-
schen Kirchengemeinde zugute, 
als ökumenischer Beitrag zu ihrer 
Kirchenrenovation. Herzlichen 
Dank allen Spenderinnen und 
Spendern.  Pfr. Werner

Segnungsgottesdienst
ist in St. Peter am Freitag, 30. Juni, 
um 19.00 Uhr (ab 18.30 Uhr Rosen-
kranzgebet). Gastprediger ist Pfarrer 
Richard Schitterer.
Segnungsgottesdienst – was ist das? 
Segnen heißt auf Deutsch: Gutes 
über jemanden aussprechen. In diesem Gottesdienst haben Sie die Mög-
lichkeit, dass in Ihre persönliche Lebenssituation hinein gute und kraft-
volle Worte Gottes ausgesprochen werden. Sie können sich persönlich 
durch einen Geistlichen an einer der verschiedenen Segnungsstationen 
in St. Peter segnen lassen. Herzliche Einladung! 

Buch der Sprüche
Kapitel 11, Vers 25

Indem ich ihn 
weitergebe



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermann

Sa, 24. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme

So, 25. Juni
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 26. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 28. Juni
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Do, 29. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Spitalkirche, anschließend Tag der 
Ewigen Anbetung (bis 15.00 Uhr)

Fr, 30. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 1. Juli
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr:Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee Therme

So, 2. Juli
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Montag, 26. Juni
19.30 Uhr, Therme, Vortragsraum: Abendmeditation. Mit Kurseelsorgerin 
Pfarrerin Verena Engels
20.00 Uhr, Therme, Vortragsraum: Vortrag, Gespräch: „Die weibliche Seite 
der Reformation mit Argula von Grumbach, Elisabeth Zell und anderen ken-
nenlernen.“ Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels

Dienstag, 27. Juni
19.30 Uhr, Hofgartenklinik, Säulenhalle, Kurseelsorgekino: „Deutschland 
von oben.“ 

Mittwoch, 28. Juni
19.30 Uhr, Maximilianbad, Hauskapelle: Abendmeditation. Mit Kurseelsor-
ger Pastoralreferent Egon Wieland

20.00 Uhr, Maximilianbad, Hauskapelle: Vortrag, Gespräch „Vier Energien, 
Vier Typen, vier Lebensbewältigungsstrategien“. Gedanken zu „Grundfor-
men der Angst“. Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

IN DER BIBEL 
LESEN

Heute, Donnerstag, 22. Juni
2 Kor. 11,1-11. / Ps. 111 (110), 1-2.3-
4.7-8. / Mt. 6,7-15. 

Freitag, 23. Juni
Dtn. 7,6-11. / Ps. 103 (102), 1-2.3-4.6-
7.8.10. / 1 Joh. 4,7-16. / Mt. 11,25-30. 

Samstag, 24. Juni
Jes. 49,1-6. / Ps. 139 (138),1-3.13-
14.15-16. / Apg. 13,16.22-26. / Lk. 1,57-
66.80. 

Sonntag, 25. Juni
Jer. 20,10-13. / Ps. 69 (68), 8.10.14.33-
34. / Röm. 5,12-15. / Mt. 10,26-33. 

Montag, 26. Juni
Gen. 12,1-9. / Ps. 33(32),12-13.18-
19.20.22. / Mt. 7,1-5. 

Dienstag, 27. Juni
Gen. 13,2.5-18. / Ps. 15(14),2-3.4.5. / 
Mt. 7,6.12-14. 

Mittwoch, 28. Juni
Gen. 15,1-12.17-18. / Ps. 105(104),1-
2.3-4.6-7.8-9. / Mt. 7,15-20. 

Donnerstag, 29. Juni
Apg. 12,1-11. / Ps. 34 (33), 2-3.4-5.6-
7.8-9. / 2 Tim. 4,6-8.17-18. / Mt. 16,13-
19.

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag, 22. Juni: Apg 
10,23b-33
Freitag, 23. Juni: Apg 10,34-48
Samstag, 24. Juni: Apg 11,1-18
Sonntag, 25. Juni: Psalm 28
Montag, 26. Juni: Apg 11,19-30
Dienstag, 27. Juni: Apg 12,1-17
Mittwoch, 28. Juni: Apg 12,18-25
Donnerstag, 29. Juni: Apg 13,1-12

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Freitag, 23. Juni
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst): Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) in der Franziskuskapelle 
des Klosters (wenn kein Abendgot-
tesdienst in Reute angeboten wird, 
entfällt die Beichtgelegenheit).

Samstag, 24. Juni
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Tipp: Mal auf der Homepage der Seelsorgeeinheit surfen 

Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, 
zum Beispiel einen Link zur Newsletter-Anmeldung

: Name und Mail-Adresse angeben, auf den But-
ton „Abonnieren“ klicken und erledigt ist der digitale Gratis-Bezug des KA

-
sorgeeinheit Bad Waldsee

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfar-

Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee
Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchen-
anzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgau-
er Straße 3, 88 326 Aulendorf 
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kir-

der Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee in gedruckter Form nicht wünscht, 
möge sich bei den Pfarrämtern oder 

online.de) melden. Man kann den Wunsch, 
nicht beliefert zu werden, auch am Briefkas-
ten zum Ausdruck bringen.
In den Kirchen liegen Gratisexemplare des 

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird gleich-
zeitig mit Erscheinen in gedruckter Form 
auch auf der Homepage der Seelsorgeein-
heit (www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.
de) veröffentlicht. Man kann ihn auch als 
Newsletter beziehen.

Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 – 12, Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22  

Die Schäden sind 
größer als gedacht
Die Anfang Mai begonnenen 

Kirchturm der Kath. Pfarrkirche 
-
-

stellung der Zugänglichkeit der 
Ebene über der Glockenstube über 
das Außengerüst und Freilegung 

Schadensbild, als dies bislang an-
genommen werden konnte.

Neben den bislang von außen 
(Fernglas) ersichtlichen Schä-
den an der Dacheindeckung des 
Turmhelms (Risse und Schäden an 
einer Vielzahl der Gratziegel) sind 
nach Freilegung der übermauerten 
Mauerlatte (Fußpfette) des Trauf-
gesimsbereiches weitere eklatante 
Fäulnis- und Zersetzungsschäden 
an der hölzernen Turmhelmkons-
truktion (Mauerlatte und Auflager 
Deckenbalken) zum Vorschein 
gekommen. Der Umstand, dass 
die Traufbereiche des Turmhelms 
gänzlich mit Bauschutt (1,5 Ton-
nen) verfüllt bei Freilegung vorge-
funden wurden, hat die Zerstörung 
des Holzes über die Jahre durch 
Staunässe gefördert. Die Freile-
gung der Mauerlatte (Entfernung 
der Übermauerung) war erst mög-
lich, nachdem das außenseitige 
Gesims über eine Stützkonstrukti-
on auf dem Gerüst gesichert wor-
den ist. 

Derzeit wird unter denkmalpflegeri-
schen Gesichtspunkten das Gebälk 
vom Zimmererbetrieb (Restaurator 
im Zimmererhandwerk) instand-
gesetzt. Exemplarisch werden 
in den nächsten Tagen im Wind-
fangbereich der Kath. Pfarrkirche 

Holzkonstruktion des Turmhelms 
ausgebaute, geschädigte Holzbau-
teile ausgestellt sein.
Nachdem nun auch die Turmfassa-
de gänzlich durch das bereitgestell-
te Außengerüst einer detaillierteren 
Untersuchung unterzogen werden 
konnte, wurde festgestellt, dass ne-
ben den vor der Instandsetzungs-
maßnahme ersichtlichen Rissen 
ca. 60 Prozent der Putzoberfläche 
der Westfassade des Kirchturmes 
„hohl“ liegen. Da die Untersuchun-
gen durch einen Restaurator am 
Außenputz des Kirchturms auch 
historische Putze betreffen, ist hier 
die Vorgehensweise zur Instand-
setzung der Fassade ebenfalls eng 
mit dem Landesamt für Denkmal-
pflege abzustimmen.

KIRCHTURM MICHELWINNADEN

Turmdach der Pfarrkirche Michel-
winnaden. Foto: Ecker

Bienvenidos!  
Wir begrüßen Gäste 
aus Mexiko
Vom 30. Juni bis 2. Juli feiert die 
Hauptabteilung Weltkirche im Bi-

Rottenburg-Stuttgart ihr 50-jähri-
-

che Gäste aus Nah und Fern er-
wartet. In diesem Zusammenhnag 
bekommt die Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee Besuch aus Mexiko.

Erzbischöfe, Bischöfe, Priester, 
Schwestern und viele Ehrenamtli-
che werden das Jubiläum begleiten 
und mitgestalten. Unter anderem 

aus Mexico. Sie landet am heutigen 
Donnerstag, 22. Juni, in Deutsch-
land und wird in den drei Wochen 
ihres Hierseins für vier Tage Gast 
sein bei uns in Bad Waldsee. Ziel 
ihres Aufenthaltes ist es, die Pas-
toral einer deutschen Gemeinde/
Seelsorgeeinheit kennenzulernen. 

Der Grund, warum sie zu uns nach 
Bad Waldsee kommen, liegt daran, 
dass Pfarrer Bucher vor fast drei 
Jahren mit einer diözesanen Grup-
pe Mexiko bereist hat, um eben dort 
pastorale Initiativen zu sehen und 
sie hautnah mitzuerleben. 
Wir heißen unsere mexikanischen 
Gäste herzlich willkommen: Bi-
envenidos! Und laden alle ein, die 
Gelegenheiten zu nutzen, um mit 
ihnen in Begegnung zu kommen. 
 Pfr. Bucher und Pfr. Werner

WELTKIRCHE

Eine-Welt-Skulptur vor dem Bi-
-

burg.


